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Kreisliga Herren Gruppe 03

TSV Bemerode IV : SG Limmer II 
Samstag, 11.11.2023, 15:00 Uhr

Knauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 5. Spieltag der Kreisliga Herren Gruppe 03 traf der TSV Bemerode IV am Samstagnachmittag
auf die Gäste von der SG Limmer II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Sonja Knauer, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf, der
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Sonja Knauer, mit dem finalen neunten Punkt für
ihr Team. Beachtenswert war, dass der TSV Bemerode IV dieses Match mit einem und die SG
Limmer II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eichhorn /
Horstmann die Begegnung mit 1:3 gegen de Miguel Careta / Kuhnert abgaben und eine Niederlage
kassierten. Es war ein langes Spiel, bis Fasold / Bergmann ihre 2:3-Niederlage gegen Winkler /
Wehrend hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Beim Sieg von Knauer / Wilke gegen Rosenstock / Wehrend konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Dennis Eichhorn im Match gegen Adrian Winkler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Patrick Horstmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Christian de
Miguel Careta dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Martin Fasold machte indes mit Thomas Kuhnert bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Lange
umkämpft war das Match zwischen Markus Bergmann und Jan Wehrend, bevor sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf verlorenem Posten stand Sonja Knauer in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Wolfgang Wehrend, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Christoph Wilke beim 11:7, 9:11, 11:5, 11:3 gegen Michael Rosenstock doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Dennis Eichhorn und Christian de Miguel Careta beendet, das Dennis Eichhorn
letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Patrick
Horstmann und Adrian Winkler beendet, das Patrick Horstmann letztendlich gewann. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Fast verloren schien
wenig später das Spiel von Martin Fasold gegen Jan Wehrend, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Martin Fasold jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Nach diesem
Einzel steht Fasold somit bei 6 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Wehrend ein 4:6 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Thomas Kuhnert war am Nachbartisch der Gastgeber Markus Bergmann. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Somit hat Bergmann nun 5 Siege und 4
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim anschließenden 3:0 gegen
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Michael Rosenstock fand Sonja Knauer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Bemerode IV nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SG Limmer II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RSV Hannover IV (TSV Bemerode
IV) bzw. gegen Hannover 96 V (SG Limmer II).

 Statistik:
 TSV Bemerode IV

Doppel: Eichhorn / Horstmann 0:1, Fasold / Bergmann 0:1, Knauer / Wilke 1:0 
Einzel: D. Eichhorn 1:1, P. Horstmann 1:1, M. Fasold 2:0, M. Bergmann 1:1, S. Knauer 2:0, C. Wilke
1:0 

 SG Limmer II
Doppel: Winkler / Wehrend 1:0, de Miguel Careta / Kuhnert 1:0, Rosenstock / Wehrend 0:1 
Einzel: C. Careta 1:1, A. Winkler 1:1, J. Wehrend 1:1, T. Kuhnert 0:2, M. Rosenstock 0:2, W.
Wehrend 0:1


